
 

 

 

 

In der Philosophischen Fakultät der Universität Bonn ist im Kunsthistorischen Institut 
eine 

W 1-Professur für Kunsthistorische Provenienzforschung 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 

Die zu berufende Person soll im Arbeitsbereich der Professur in Forschung und 
Lehre sehr gut ausgewiesen sein und ihn dementsprechend in der ganzen Breite 
vertreten. Die Person soll den in Bonn etablierten Schwerpunkt 
"Provenienzforschung" in Kooperation mit der W 3-"Alfried Krupp von Bohlen und 
Halbach-Professur für Kunstgeschichte der Moderne und der Gegenwart (19.–21. 
Jh.) mit Schwerpunkt Provenienzforschung/Geschichte des Sammelns" verstärken, 
insbesondere auch in interdisziplinärer Zusammenarbeit mit der "Alfried Krupp von 
Bohlen und Halbach-Professur für Bürgerliches Recht, Kunst- und 
Kulturgutschutzrecht" in der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät. 
Voraussetzung ist ein mit einer sehr guten Promotion abgeschlossenes Fachstudium 
in Kunstgeschichte sowie Lehrerfahrung. Erwartet wird die intensive Mitwirkung beim 
BA- und MA-Studiengang Kunstgeschichte und solchen in Kooperation, bei 
Verwaltungs- und Gremienarbeit, ebenso Initiative und Beteiligung bei der 
Einwerbung von Forschungsprojekten sowie die Fortführung und Stärkung der 
Vernetzung im Fach Kunstgeschichte, insbesondere mit Museen und 
Forschungsinstitutionen. 

Juniorprofessuren werden für die Dauer von drei Jahren besetzt; eine Verlängerung 
um weitere drei Jahre ist bei positiver Evaluation möglich. 

Die Einstellungsvoraussetzungen richten sich nach § 36 HG (NRW).  

Die Universität Bonn setzt sich für Vielfalt und Chancengleichheit ein. Sie ist als 
familiengerechte Hochschule zertifiziert und verfügt über einen Dual Career Service. 
Sie hat sich zum Ziel gesetzt, den Frauenanteil in Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, zu erhöhen und ihre Karrieren besonders zu fördern. Sie 
fordert daher Frauen mit entsprechenden Qualifikationen nachdrücklich auf, sich zu 
bewerben. Bewerbungen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes 
bearbeitet. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter und gleichgestellter 
Personen sind besonders erwünscht. 

Bitte bewerben Sie sich über unser Online-Portal: https://berufungsportal.uni-
bonn.de. Bewerbungsschluss ist der 17. September 2023. 

Die Kriterien für die Zwischen- und Endevaluation lassen sich unter nachstehendem 
Link/QR-Code abrufen: 

 

https://berufungsportal.uni-bonn.de/
https://berufungsportal.uni-bonn.de/


https://bit.ly/3tFX1Cn  
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